
nik, die Meisterung der modernsten Produktionsverfahren und die quali­
fizierte Leitung und Organisation der Volkswirtschaft. Das ist die Grund­
bedingung für die ständige und planmäßige Verbesserung der Lebens­
bedingungen des Volkes.

Die Eroberung der Staatsmacht durch die Werktätigen, die Beseitigung 
der kapitalistischen Ausbeutung und die Errichtung der Arbeiter-und- 
Bauern-Macht haben den Weg hierzu frei gemacht. Jetzt hängt die Ver­
besserung der Lebensbedingungen von den Leistungen der Werktätigen 
und vor allem von der ständigen Erhöhung der Arbeitsproduktivität ab. 
Der Sozialismus anerkennt und würdigt die persönliche Leistung des 
einzelnen. In ihm gilt der Grundsatz: „Jeder nach seinen Fähigkeiten, 
jedem nach seiner Leistung."

Sozialismus, das ist: Freiheit von Ausbeutung und Freiheit von Furcht 
vor dem morgigen Tage, gleiche Entwicklungsmöglichkeiten für alle. Das 
Bildungsmonopol der kapitalistischen Klasse ist beseitigt. Alle Errungen­
schaften der Kultur, Wissenschaft und Technik stehen den Werktätigen 
zur Verfügung. Jeder hat die Möglichkeit, seine Fähigkeiten zu entwik- 
keln, Bildung zu erwerben, seine Persönlichkeit zu entfalten. Es besteht 
völlige Gleichberechtigung der Frau mit dem Mann, Gleichberechtigung 
aller Bürger ohne Unterschied der Weltanschauung, Religion und Rasse, 
der Nationalität und sozialen Stellung.

Sozialismus, das ist: Die Beziehungen der Menschen zueinander sind 
gekennzeichnet durch kameradschaftliche Zusammenarbeit und gegen­
seitige Hilfe. Mit dem Sozialismus beginnt die Gemeinschaft freier Men­
schen Wirklichkeit zu werden, die durch gemeinsame, freie und schöpfe­
rische Arbeit verbunden sind. Die Ideale der sozialistischen Moral - 
sozialistischer Patriotismus und Internationalismus, Verantwortungsbe­
wußtsein gegenüber der Gesellschaft, Liebe zur Arbeit und zu den 
arbeitenden Menschen, sozialistische Arbeitsdisziplin - befähigen die 
Gemeinschaft und den einzelnen, für das Wohl des Volkes und für den 
Frieden in der Welt zu handeln.

Sozialismus, das ist: Es gibt keine Klassen mehr an der Macht, die an 
der Ausbeutung und Unterdrückung des eigenen Volkes oder fremder 
Völker, an Krieg und Eroberung interessiert sind. Der Sozialismus ist 
deshalb die sichere Grundlage für die Freundschaft der Völker und ihr 
friedliches Zusammenleben. Sozialismus, das ist der Friede.

Der Sozialismus ist die erste Phase des Kommunismus.
Erst Sozialismus und Kommunismus vermögen die uralte Sehnsucht
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